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Architektenwettbewerb

Einreichen der Baugenehmigung

Eröffnung

2019 2020 2021 2022 2023

Eröffnungsfeier

Bürgerbeteiligung 
und Ausstellung 
der Entwürfe

Beginn der Entwurfsplanung

Baubeginn

Maßnahmegenehmigung 
durch GR (V651/2020) mit 
Kosten von 49,76 Mio. €

M
Ä
R
Z

Beschluss Röhrenrutsche, Breitrutsche 
und Außenbecken durch GR (V517/2020)

2024

Bauzeit (mind. zwei Jahre)Entwurfsplanung Ausführungsplanung / Vergaben



3

Modell des Siegerentwurfes aus 
dem Architektenwettbewerb im 
November 2019 –
Hascher Jehle Design GmbH
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Animation einer 
möglichen 
Fassadengestaltung 
des Hallenbad-Neubaus 
zur Max-Joseph-Straße 
(Stand Dezember 2020)
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Entwurf Lageplan 
(Stand März 2021)



BECKENPROGRAMM
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Freibad (Bestand): knapp 3.600 m² Wasserfläche und durchschnittlich 150.000 Gäste pro Saison

Hallenbad-Neubau erweitert das Herzogenriedbad um weitere knapp 1.700 m² Wasserfläche:

 50m-Schwimmerbecken mit 6 Bahnen und Klappwand zur Teilung in zwei 25m-Becken

 Lehrschwimmbecken 

 Kursbecken mit Hubboden

 Sprungbecken mit Kletterwand 

 Nichtschwimmer-Erlebnisbecken mit Warmbecken und Wellenbreitwasserrutsche 

 Kinderplanschbereich

 Außenbecken 

 Röhrenrutsche mit 80m-Länge
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Grundriss der Badehalle (Stand März 2021)



HIGHLIGHTS DES NEUEN HERZOGENRIEDBADS
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 Nutzung von Frei- und Hallenbad

Vorteile des Kombibades sind die Verknüpfung und die Synergie des Hallen- und Freibades. So kann frei entschieden werden, welche 
Bereiche beim Besuch genutzt werden wollen – je nach Wetter oder geplanter Aktivität. Bei der Wahl des Kombi-Tarifs kommen so die 
Vorzüge beider Anlagen zum Tragen. Der Wechsel funktioniert über die Drehkreuz-Tür zwischen Hallenbad und Freibad.

 Außenbecken

 Kletterwand im Sprungbecken

 Dampfbad

 Galeriebereich oberhalb der Badeplatte mit Geburtstagsraum und Aufwärmraum für Sportler

 Barrierefreiheit

 Taktiles Leitsystem mit entsprechenden Bodenfliesen für Menschen mit Sehbeeinträchtigung führt vom Eingangsvorplatz über den 
Kassenbereich, durch die Umkleiden bis hin zu den Schwimmbecken. 

 Mobiler Schwimmbad-Lifter zum Einstieg in alle Becken 

 Vorhaltung von speziellen Bad-Rollstühlen
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E-Mail: silke.bruegemann@mannheim.de

Silke Brügemann, M.Eng. Dipl. Ing.

Projektleiterin


